
mulierten und seither konsequent durchgeführten Hauptaufgabe in ihrer Einheit 
von Wirtschafts- und Sozialpolitik zum Ausdruck kommt und die entscheidend zum 
festen Vertrauensverhältnis zwischen Partei und Arbeiterklasse, zwischen Partei 
und werktätigem Volk beigetragen hat,

— die brüderliche Freundschaft und Zusammenarbeit mit der Partei und dem Lande 
Lenins.
Unsere Erfolge auf innen- und außenpolitischem Gebiet lassen sich mit Tausenden 

Fakten auf allen Gebieten des gesellschaftlichen Lebens beweisen. Faßt man sie zu 
einer Formel zusammen, so läßt sich sagen: Unser Volk lebt in Frieden, in sozialer Ge­
borgenheit, seine materiellen und kulturellen Bedingungen haben sich stetig verbes­
sert, und erfolgreich meistert es gemäß den Gesetzen des Sozialismus alle Aufgaben, 
die auf das Wohl der gegenwärtigen und künftigen Generationen gerichtet sind. Das 
ist, Genossen, eine große historische Leistung des Sozialismus.

Immer wieder tönen imperialistische Ideologen, daß die DDR ein neues „Modell“ 
des Sozialismus brauche, ein „pluralistisches“, ein „humanistisches“, einen „wahren“, 
auf alle Fälle einen „erneuerten“ Sozialismus.

Dazu wäre zu sagen: In der DDR gibt es keinen Bedarf für neue gesellschaftspoliti­
sche Modelle. (Starker Beifall.)

Die stabile und dynamische Entwicklung der DDR spricht für sich, für die weitere 
schöpferische Anwendung des Marxismus-Leninismus in der Heimat von Karl Marx 
und Friedrich Engels. Wir waren, sind und bleiben glühende Anhänger und Verteidi­
ger des realen Sozialismus. (Anhaltender, starker Beifall.) Dafür steht die bewährte 
marxistisch-leninistische Führung unserer Partei, dafür stehen mehr als 2 Millionen 
Kommunisten, dafür stehen die Arbeiterklasse und die Werktätigen unseres Landes! 
Und es bleibt bei unserer unverbrüchlichen Freundschaft und Zusammenarbeit mit 
der KPdSU und dem Sowjetvolk, dem Fundament unseres erfolgreichen Vormarsches! 
(Starker Beifall.)

Ganz in diesem Sinne würdigen die Kommunisten und die Werktätigen unseres Be­
zirkes die historische Bedeutung der Beschlüsse des XXVI. Parteitages der KPdSU, 
von dem große Impulse für unseren weiterhin siegreichen Kampf ausgehen.

Liebe Genossinnen und Genossen! So wie jeder Bürger unseres Landes wissen 
auch die Werktätigen unseres Bezirkes, daß die siebziger Jahre zu den erfolgreichsten 
in der Geschichte der DDR zählen.

In der Tat: In jeder Beziehung leben die Menschen heute in materieller und kultu­
reller Hinsicht reicher. Weitere 237 000 Bürger unseres Bezirkes konnten in neue be­
ziehungsweise modernisierte Wohnungen einziehen. Die Nettogeldeinnahmen erhöh­
ten sich um 60 Prozent, die Renten der Arbeitsveteranen um 75 Prozent.

Das sind nur wenige Zahlen. Hinter jeder dieser Zahlen aber stehen persönliches 
und Familienglück, soziale Sicherheit und Geborgenheit, Zukunftsgewißheit und die
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